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TRAVELITE-Koffer-Set „Vector“, 2-tlg., anthrazit (64957)

TRAVELITE-Trolley-Set „Orlando“, 4-tlg., rot (64956)

JET Tank- undWarengutschein imWert von€100,– (42768)

Mein Geschenk: (Bitte ankreuzen.)

Ich bin der Werber Ich bin der neue Abonnent

Gleich bestellen: 040/33 39 11 62 (Stichwort „Anzeige Regional“) oder www.abendblatt.de/regio-norderstedt

Ich ermächtige die Zeitungsgruppe Hamburg GmbH, Gläubiger-Identifikationsnummer
DE3375000001414896, Zahlungen vonmeinemKontomittels Lastschrift einzuziehen. Zugleichweise
ichmein Kreditinstitut an, die vomVerlag aufmein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Ich kann
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verlangen. Es gelten dabei diemitmeinemKreditinstitut vereinbarten Bedingungen. DieMandatsreferenz
wird separatmitgeteilt.

Alle Informationen über Ihr gesetzlichesWiderrufsrecht und dieWiderrufsbelehrung finden Sie
unter www.abendblatt.de/widerruf

*Wir speichern und verwenden Ihre persönlichen Daten imRahmen der Ver-
tragserfüllung. Darüber hinaus nutzen wir Ihre Adressdaten, um Sie über
interessante eigene Angebote zu informieren. Sie können der Nutzung Ihrer
Daten zuWerbezwecken jederzeit bei der Zeitungsgruppe Hamburg GmbH,
BerlinerMorgenpost GmbHbzw. Bergedorfer Buchdruckerei von Ed.Wagner
GmbH&Co. widersprechen.
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jederzeit zu beenden. Die Kündigung muss mind. 10 Tage vor Monatsende schriftlich im Verlag
vorliegen. Dieses Angebot gilt nur, solange der Vorrat reicht. Im letzten halben Jahrwarweder ich noch
eine andere Person ausmeinemHaushalt Abonnent des Hamburger Abendblattes.
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TRAVELITE-Trolley-Set „Orlando“, 4-tlg.
Alles im Griff: 1 Bordtasche sowie 3 flexible Trolleys mit je
2 Leichtlaufrollen in markantem Rot. Größen: 29 bis 73 cm
hoch (Volumen: 18 bis 80 Liter).

TRAVELITE-Koffer-Set „Vector“, 2-tlg.
Halten Gepäck in Schale: 2 robuste Trolleys mit je 4 360-Grad-
Leichtlaufrollen in edlem Anthrazit. Größe M: 65 cm hoch
(Volumen: 60 Liter), Größe L: 75 cm hoch (Volumen: 93 Liter).

Werben Sie jetzt einen neuen Leser für das Hamburger Abendblatt
und freuen Sie sich über ein hochwertiges Geschenk Ihrer Wahl.

Mehr drin für Norderstedt und den Kreis Segeberg.

JET Tank- und Warengut-
schein im Wert von €100,–

Wählen
Sie Ihr

Geschenk!

Ein exklusives Dankeschön!

TreueProgramm
Das Vorteilsprogramm mit exklusiven
Angeboten für unsere Abonnenten.

Jetzt neuen Leser werben:

040/33391162*

www.abendblatt.de/regio-norderstedt
*Bitte Stichwort „Anzeige Regional“ nennen.

A N Z E I G EA N Z E I G E

FRANK KNITTERMEIER

Reitlehrer Wolfgang Sierig
steht in der Mitte der gro-
ßen Reithalle und gibt
Kommandos, die vom
Reitschüler sofort umge-
setzt werden. Ein einge-

spieltes Team. Wolfgang Sierig auf der
einen Seite, Ulf Wrobel auf der anderen
Seite. Reitlehrer und Reitschüler. Aber
die beiden sind ein ganz besonderes
Team–vor allem ist es das einzigeTeam
in der ganzen Reitanlage. Denn der
Deichhof ist ein „schlafender Reitstall“,
komplett eingerichtet und mit 20 Pfer-
den in den Boxen gut ausgestattet. Hier
reitet nur Ulf Wrobel, der einzige Schü-
ler des bekannten Reitlehrers, der sich
seine Kenntnisse bei der weltbekann-
ten Tierlehrerin Linda Tellington-Jo-
nes erworben hat. Die Geschichte des
Reitstalles Deichhof in Struvenhütten
ist deshalb auch eine ganz besondere
und nicht zu vergleichen mit den ande-
ren in unserer „Sattelfest“-Serie.

Eigentlich sollte auf dem Gelände
an der Straße Deich zwischen Kisdorf
und Struvenhütten längst ein reges Rei-
terleben herrschen. Vor genau 20 Jah-
ren erwarb die Apothekerin Brigitte
Wrobel, 67, die Alte Reitschule Struven-
hütten, die bereits um 1920 schriftlich
erwähnt wurde, um dort einen florie-
renden Reitbetrieb aufzuziehen. Aber
es kam ganz anders. Das Schicksal
meinte es mit der Geschäftsfrau, die
insgesamt drei Apotheken und ein Café
betreibt, und ihrem Sohn Ulf nicht gut.
Ulf war eigentlich auserkoren, später
denHof zu führen. Als guter Reiter soll-
te er derjenige sein, der nach seiner
Ausbildung den Betrieb führen sollte.
Das war der Plan der Familie Wrobel,
der aber buchstäblich mit einem Schlag
zunichtegemacht wurde.

Nach dem Reitunfall wurde der
Reiterhof nicht in Betrieb genommen

2001 erlitt der damals 17-jährigeUlf
einen sehr schweren Reitunfall. Ein
normales Leben sei nicht mehr mög-
lich, eröffneten die Ärzte der Familie,
der sogar gesagt wurde, ihr Ulf werde
wahrscheinlich nochnicht einmalmehr

im Rollstuhl sitzen können. Mit einem
schweren Schädel-Hirn-Trauma stand
ein Leben als menschliches Wrack vor
ihm. Der inzwischen umgebaute, aber
immer noch nicht offiziell betriebene
Reiterhof wurde stillgelegt und fortan
weiterhin nur privat genutzt. Die fertig-
gestellten Ferienwohnungen im reno-
viertenAltbauwurdennie bezogen. Bri-
gitte Wrobel lenkte ihre Kraft um und
versuchte, ihrem Sohn mit allen ihr zur
Verfügung stehendenMitteln zu helfen.

Ulf Wrobel kann mittlerweile ein fast
normales Leben führen

Heute erscheint es Brigitte Wrobel
selbst wie ein kleines Wunder, dass ihr
Ulf mit 30 Jahren wieder neue Lebens-
perspektiven hat. Nach einer anstren-
genden und entbehrungsreichen Zeit
kann er wieder mutig voranschreiten.
Die Folgen des schweren Unfalls sind
nicht völlig, aber doch weitgehend
überwunden. Ulf Wrobel hat mit dem
Sprechen noch etwas Mühe, aber es ist
ihm mit großer Willenskraft gelungen,
ein fast normales Leben zu führen.
Nach dem erlittenen Schädel-Hirn-
Trauma und der langen Zeit im Roll-
stuhl konnte er zunächst seinen Tre-
cker-Führerschein machen, besitzt in-
zwischen seinen Pkw-Führerschein

und konnte sogar erfolgreich seine Prü-
fung als Pferdewirt im Ausbildungszen-
trum der schleswig-holsteinischen
Landswirtschaftskammer ablegen.

Ulf und seine Mutter sind über-
zeugt, dass nur das tägliche Miteinan-
der und die große tägliche Bereitschaft
der Pferde Candy und Carulf ihm auf
dem langenWeg derGenesung geholfen
haben. „Die Pferde waren bereit, Fehler
zu verzeihen, sie habenWärme und Ru-
he übertragen“, sagt Brigitte Wrobel.
Wer Ulf Wrobel dabei zusieht, wie er
reitet, wie er seine Pferde beherrscht
unddieKommandos desReitlehrers so-
fort umsetzt, kann verstehen, dass die
Nähe der Tiere ihm in all den Jahren
ganz entscheidend weitergeholfen hat.

„Durch die großen Anstrengungen der
Ärzteschaft, der Therapeuten und
durch die Liebe zu seinen Pferden ist
Ulf heute wieder so hergestellt, dass er
seinem Hof vorstehen kann.“ Sie selbst
und ihre Familie haben bei all diesen
Bemühungen sicher eine entscheiden-
de Rolle gespielt. Aber darüber redet
Brigitte Wrobel nicht.

Die Integration von Menschen mit Han-
dicap steht im Vordergrund der Arbeit

Die Freude, Kraft und Stärke, die
seine Pferde ihm gegeben haben,möch-
ten Ulf und Brigitte Wrobel jetzt auch
anderen Menschen mit Handicap zu-
kommen lassen. Sie wollen Menschen
helfen, mit Hilfe der Tiere Klippen im

Lebenzuüberwinden, umwieder glück-
lich sein zu können. Denn Ziel ist nicht
nur die Aufnahme eines herkömmli-
chen Reitbetriebs. Ziel des Deichhofes
ist vor allen auch die Integration und
Förderung vonMenschen mit Behinde-
rung. Zur Seite steht ihnen dabei Pfer-
dewirtschaftsmeister Wolfgang Sierig,
der sich neben seiner vielfältigen Aus-
bildungskompetenz auch noch zusätzli-
che Fähigkeiten im Umgang für Men-
schen mit Behinderungen erworben
hat. Seit 2012 ist er auch als Dozent und
Ausbilder auf dem Gestüt Wiesenhof,
Schule für Reitpädagogik & Reitthera-
pie, in Wakendorf I tätig.

Einen genauen Termin für die Er-
öffnung des Deichhofes gibt es noch

nicht. „Aber es kann sofort losgehen“,
sagt Brigitte Wrobel. In den großzügi-
gen Ställen stehen 20 eigene Pferde,
Gäste können aber auch selbst Pferde
mitbringen. Die acht Ferienwohnungen
mit einer Art Reihenhauscharakter be-
finden sich mit auf dem Reiterhof und
haben einen direkten Zugang zumReit-
gelände. JedeWohnung verfügt über ei-
nen Wohnbereich, Küche, Bad und gro-
ßen Eingangsbereich. Die Wohnungen
sind 48 bis 110 Quadratmeter groß und
verfügen jeweils über eine eigene Ter-
rasse.

Zu jederWohnung gehört auch eine
Pferdebox direkt am Wohnungsein-
gang. Die Boxen sind wettergeschützt
und werden von einem hellen Wölb-
dach vor Regen geschützt. Eine helle
und lichtdurchlässige Plane bietet seit-
lichenWind- undRegenschutz. In jeder
Wohnung gibt es übrigens mindestens
ein Stück aus demehemaligenHambur-
ger Ratskeller. Brigitte Wrobel hat viel
Geld ausgegeben, um möglichst viel In-
terieur zu erwerben. Was sie nicht er-
steigert hat, steht im Bauernhof des
Schauspielers Jan Fedder.

Am kommenden Montag stellen wir in unserer
Serie „Sattelfest“ den Reitstall Radesforder Hof in
Heidmühlen vor.

Mit großer Disziplin hat sich Ulf Wrobel von den Fesseln seiner körperlichen und geistigen Schädigungen befreit. Heute führt er wieder ein selbstbestimmtes Leben

Ein Reiterhof wird zumLeben erweckt
In unserer Serie „Sattelfest“ stellen wir heute den Reitstall Deichhof in Struvenhütten vor

Wolfgang Sierig ist Pferdewirtschafts-
meister und freiberuflicher Reitlehrer

Brigitte Wrobel in einer von acht Ferien-
wohnungen Fotos: Knittermeier

Ulf Wrobel bei seinem täglichen Reit-
training in der großen Halle

Pferdehöfe in der R
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Der Deichhof liegt an der Straße
Deich 18 am Ortsausgang von
Struvenhütten. Am Hof vorbei
führt ein Radwanderweg, in der
Straße liegt auch das Schwimmbad
der Gemeinde Struvenhütten.
Eigene Reitwege gehören ebenso
zur Anlage wie 15 Hektar arron-
diertes Gelände, das den Pferden
zum täglichen Auslauf zur Ver-
fügung steht.
Neben Pferden sind auf dem Hof
auch Ziegen, Hühner und Pfauen
zu Hause. Künftige Gäste haben
die Möglichkeit, nicht nur ihre
eigenen Pferde mitzubringen,
sondern auch andere Haustiere.
So gibt es auf dem Gelände auch
einen eingezäunten Hundetum-
melplatz.
Jede Wohnung verfügt über einen
Wohnbereich, eine integrierte
Küche, Bad und einen großen
Eingangsbereich. Wer für längere
Zeit mietet, bekommt einen Preis-
nachlass.
Informationen bei Brigitte und Ulf
Wrobel unter Telefon 0171/
765 70 57 (täglich von 18.30 bis 21
Uhr) sowie unter www.der-Deich-
hof.com im Internet. (kn)

PferdeundandereTiere


